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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

e

Politiſche Ueberſicht
Unter der Ueberſchrift Entweder oder beginnt

die Köln Ztg mit einer Reihe von Artikeln über die
Stenerreform Nachdem das Blatt die Vorzüge der Miquel
ſchen Reformen beleuchtet und anerkannt hat ſtellt es ſich mit
folgenden Ausführungen zu den beabſichtigten Reform
vorſchlägen in eine gewiſſe Oppoſition die ſicherlich mehr als
verechtigt erſcheint

Der Finanzminiſter hat ſich in der Form d h in der Wahl
der von ihm vorgeſchlagenen Ergänzungsſteuer unſeres Er
achtens vergriffen Hier liegt der wunde Punkt derganzen Reform und wir meinen daß er leicht hätte um
gangen werden können wenn man ſtatt der bedenklichen Ver
mögensſteuer die für dieſen Zweck weit geeignetere Erbſchafts
ſteuer gewählt hätte Wir erwähnten aber ſchon daß dies
keine Frage des Prinzips iſt ſondern nur eine Frage der
Zweckmäßigkeit und wenn wir auch nach wie vor von der
Richtigkeit unſerer Anſicht überzeugt ſind ſo reden wir trotz
dem einer Verſtändigung über die von der Steuerkommiſſion
weſentlich gemilderte Form der Miquel ſchen Ergänzungsſteuer
das Wort Wir thun dies nur um dem Finanzminiſter ſelbſt
den Schein eines Vorwandes zu nehmen daß er die Steuer
reform lediglich mit Hilfe des Centrums durchfetzen könne und
daher auf Konzeſſionen an die ultramontane Partei in der Re
form des Wahlgeſetzes angewieſen ſei Die Mittelparteien
haben daran gleich uns das lebhafteſte Jntereſſe und wir
dürfen daher wohl erwarten daß ſie mit derſelben Feſtigkeit
wie das Centrum erklären Wir ſtimmen nur dann für
die Steuerreform in ihrer Geſammtheit wenn das
Wahlgeſetz nicht in dem Sinne konſtruirt wird wie es
der konſervativ ultramontanen Bundesgenoſſen
ſchaft beliebt

Dem Aufrufe der neuen Dentſchen Wirthſchaftspartei,
deren wir in der heutigen Morgen Nummer Erwähnung gethan
haben und der von hervorragenden Induſtriellen ſowie Land
wirthen unterzeichnet iſt ſeien folgende Sätze entnommen

Wir verlangen für die deutſche Jnduſtrie bei der Geſtaltunder ganzen Wirthſchaftspolitik des Reiches und beim Abſchluß

internationaler Verträge die ausgiebigſte Wahrung des Grund
ſatzes daß die Kräftigung der ein heimiſchen Jnduſtrie
und deren Bevorzugung vor der ausländiſchen Jnduſtrie
nothwendig iſt für eine gedeihliche Entwickelung derſelben
Nur dadurch daß dieſe drei produktiven Gruppen ſolidariſch
zuſammenſtehen vermögen ſie ihre berechtigten Forderungen
durchzuſetzen während jede derſelben ihre Jntereſſen allein und
im Gegenſatz zu den beiden anderen Gruppen vertretend ihre
Zu zu erreichen nicht imſtande iſt Jndem die Deutſche

irthſchaftspartei daher aufruft zu gemeinſamer Bethätigung
aller auf dem Boden ihres Programms ſich bewegenden Be
ſtrebungen und indem ſie hofft durch deren geſetzgeberiſche Be
thätigung das wirthſchaftliche Leben der Nation ſo zu kräftigen
daß Arbeitswerth und Arbeitsgelegenheit im Lande ſteigen
iſt ſie überzeugt daß ihre Thätigkeit als ein wirkſamer Damm

egen alle demagogiſchen und anarchiſtiſchen Auswüchſe ſozialerKarleiidnngen der Jetztzeit ſich erweiſen und dadurch bei

tragen werde zu gedeihlicher Fortentwickelung Deutſchlands
Man darf geſpannt ſein wie ſich zu dieſem Programm der
Bund der Landwirthe ſtellen wird
Ueber die angeblichen Enthüllungen Ahlwardt s ver

öffentlichen die ruſſiſchen Blätter weitſchweifende Berichte die
Now Wr bringt ſogar ein Bild dieſes Abgeordneten mit

dem Vorgeben es ſei dies ſeinen Leſern ſchuldig denn nach
Oſtern würde der Deutſche Reichstag auch ſeinen Panamag
Skandal erleben Der Graſhdanin beginnt ſogar einen
Artikel mit folgenden Worten

Die ſtürmiſchen Debatten die im deutſchen Parlamente durch
die von Ahlwardt ausgeſprochenen Beſchuldigungen hervor
gerufen wurden erinnern gewiſſermaßen an die aufgeregten
Märztage des Jahres 1848 als die Parlamentsverhandlungen
von Manifeſtationen auf den Straßen begleitet wurden wie
das auch jetzt geſchah

Wenn nun die Kr Ztg den Satz der Now Wr mit
Wohlgefallen wiederholt wonach ein ſolcher Staat nicht mehr

fürchten ſei in dem eine ſolche Korruption wie in Dentſch
land herrſche, ſo wixd ſie doch zugeben müſſen daß Ahlwardt
immerhin den konſervativen Strebungen ſeine augenblickliche
politiſche Rolle verdankt daß er mit ſeinen Anſchuldigungen
allein den Feinden des Deutſchen Reiches einen Dienſt er
wieſen h

Die lange Abweſenheit des Kaiſerlichen Hoflagers vonPeſt iſt in Ungarn nicht unbemerkt en e giebt
ſämmtlichen Oppoſitionsblättern Gelegenheit zur Erklärung
daß es in Ungarn keine Republikaner und Sozialdemokraten
gäbe Peſti naplo bedauert wenn der König fernbleibe
aber am Laufe der Dinge ändere die Abwesenheit des Hoſes
gar nichts Budapeſti Hirlap ſpricht gleichfalls in Verehrung
vom Kaiſer ſagt aber dann

Uns hat auch bisher nicht die Hofgunſt erhalten ſondern
unſere eigene Kraft Unſere Freiheit und Verfaſſung iſt unsnicht ertheilt wir haben ſie erworben Wenn hier keine Hof
bälle und keine Hofjagden ſtattfinden ſo erſchrecken wir nicht
dieſe Dinge ſind intereſſant aber nicht wichtig Ohne
nationale Politik aber können wir nicht gedeihen Möge alſo
der König kommen und ſich von der Treue ſeiner Ungarn und
n heran daß hier zu Lande eine Reaktion un
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Ebenſo meint der ultraradikale Egyetertes das Land werde

nie darauf verzichten ſeine freiheitlichen Ueberlieferungen zum
Ausdruck zu bringen Die energiſche Sprache der Magyaren
ſcheint in Wien nicht ungehört verklungen zu ſein So ſoll im
September bei Steinamanger in Ungarn eine größere Truppen
revue ſtattfinden zu der auch Kaiſer Wilhelm II erſcheinen
wird ſo daß er ſeinen Beſuch bei Kaiſer Franz Joſef diesmal
auf ungariſchem Gebiete abſtattet Jn der Nähe von Stein
amanger wohnen die Fürſten Batthyany Pallfy die Grafen
Feſtetits u a Es wird alſo nicht an glänzenden Feſtlich
keiten fehlen und die Erregung der Magyaren ſich wieder
legen die nun einmal in rein politiſchen Dingen wie in derCſeſrage nur den Willen des Volkes anerkennen und keine

fremde Beeinfluſſung gelten laſſen

Nachdem das Miniſterium Rib ot als Opfer des Panama
prozeſſes gefallen iſt hat es den Präſidenten Carnot Schwierig
keiten gekoſtet überhaupt die geeigneten Männer zu finden
Endlich nach langen Verhandlungen iſt ein neues franzöſiſches
Miniſterium mit Dupuy als Miniſterpräſidenten zuſtande
gekommen Eine lange Dauer wird freilich dem neuen Mini
ſterium auch nicht prophezeit Einzelne Blätter wie ſchon kurz
berichtet halten ſogar die Stellung Carnot s ſelber für ge
fährdet So vergleicht der Gaulois die augenblickliche
politiſche Lage Frankreichs mit der im Vorjahre von 1870
Von dem neuen Miniſterpräſidenten giebt ein pariſer Korre
ſpondent der N Fr Pr folgende Schilderung

Charles Dupuy wurde 1851 in Puy geboren Sein
Vater war Gerichtsvollzieher ſeine Mutter Tabaktrafikantin
Dupuy iſt ein Selfmademan ſeinen Weg machte er im Unter
richtsweſen er war Lehrer der Philoſophie an verſchiedenen
Provinzkollegien von 1874 bis 1880 dann wurde er Schul
inſpektor verſchiedenen Departements Jm Jahre 1885 auf
ein fortſchrittlich republikaniſches Programm gewählt beſchäftigte
er ſich in der Kammer beſonders mit Unterrichtsfragen daher
kannte ihn das große Publikum faſt gar nicht als er vor
wenigen Monaten ins Miniſterium Ribot trat Bald machte
er ſich jedoch durch ſeine glückliche Redegabe bemerkbar Auf
die gemüthlichſte Weiſe von der Welt führte dieſer kugelrunde
Mann die Gegner ab ſeine Schlagfertigkeit iſt voller Bonhommie
er geht ziemlich ſchwerfällig die Tribüne hinauf aber oben iſt
er flink und beweglich Er iſt der verkörperte geſunde Menſchen
verſtand in einer ſehr dicken Ausgzabe

Die Frankf Ztg meint man könnte das neue Miniſterium
das Gefälligkeitsminiſterium nennen ſchlechter als Loubet und
Ribot würde Dupuy auch nicht regieren jetzt ſei der Philoſophie
profeſſor Premierminiſter ob er die Republik beſſer regieren
werde als die Juriſten die in der letzten Zeit am Nuder ge
weſen wären müſſe man erſt abwarten

Der vorgeſtrige Tag in Belfaſt wurde mit einer Maſſen
verſammlung in der UlſterHalle beſchloſſen Balfour nahm
hier nochmals das Wort die unvergleichliche Demonſtration
führte er aus zeige die Entſchloſſfenheit Ulſters ein für allemal
den verhängnißvollen Plan zur Zerſtückelung des Reiches der
jetzt das Parlament beſchäftigt zu vernichten Er würde gegen
ihn nichts einzuwenden haben er würde Ulſter nicht unzweifel
haft einer an politiſchem Wiſſen und an Erfahrung unter
geordneten Mehrheit preisgeben Er bedauere die Abweſenheit
Salisbury s ſowie politiſch Andersdenkender welche aus dem
in der Frühe dargebotenen Schauſpiel hätten lernen können
Er würde ſie als Loyaliſten daran erinnern daß ſie nicht allein
ſtünden Die Tyrannei der Majoritäten könne ſo ſchlecht ſein
wie die von Königen und er könne nicht ſagen daß das was
gegen einen tyranniſchen König berechtigt ſei nicht auch unter
gewiſſen Umſtänden gegen tyranniſche Majoritäten berechtigt
ſei Aber er vertraue daß ſich dieſe Umſtände nicht darbieten
würden Noch ſeien nicht alle Hilfsmittel der Verfaſſung
erſchöpft und er begebe ſich an die Arbeit zurück geſtärkt durch
das was er geſehen Da heute das Parlament wieder
zuſammentritt um nach Gladſtone s Plane alsbald die zweite
Leſung der Homerulevorlage zu beginnen ſo dürften für die
nächſten Tage recht bewegte Sitzungen in Ausſicht ſtehen

Großes Aufſehen erregt wie der Kr Ztg geſchrieben
wird eine Differenz welche im Augenblick zwiſchen England
und den Vereinigten Staaten wegen der Fiſcherei im Beh
rings meer ſchwebt Die Vereinigten Staaten als ſie 1867
Ruſſiſch Nordamerika erwarben hatten zugleich die Rechte und
die Archive der ruſſiſchen Kompagnie übernommen welche das
Territorium für Jagd und Fiſcherei ausbeutete Die Ameri
kaner behaupten nun ſie hätten damit das Recht der aus
ſchließlichen Fiſcherei ſpeziell der SeehundsJagd im Behrings
meer erworben während England das Meer für offen und
allen Nationen freiſtehend erklärt Zum Beleg ihrer Behaup
tungen haben die Vereinigten Staaten ein Blaubuch veröffent
licht das u g auch den Text jener ruſſiſchen Privilegien im
Facſimile nebſt engliſcher Ueberſetzung enthielt und inhaltlich
die amerikaniſchen Anſprüche beſtätigte Jm foreign office
in London war man aber ſo vorſichtig den ruſſiſchen Text und
die amerikaniſche Ueberſetzung zu vergleichen und da ergab ſich
die überraſchende Thatſache daß jene Ueberſetzung eine
dreiſte Fälſchung des t Urtextes war und
theils willkürliche Aenderungen theils den Amerikanern günſtige
r enthielt Auf die ſehr nachdrückliche wenn auch höf
liche Forderung Englands mußten die Vereinigten Staaten ſich
bequemen eine neue richtige Ueberſetzung anfertigen zu laſſen
Das iſt geſchehen aber zu allgemeiner Ueberraſchung halten
die Vertreter der Vereinigten Staaten trotzdem an ihren
früheren Forderungen feſt Da die engliſchen Blätter ſich der
Angelegenheit bemächtigt haben und ſie mit aller nur wünſchens
werthen Gründlichkeit breit treten kann man dem Ausgang
geſpannt entgegenſehen Es ſcheint als ob die Vereinigten
Staaten ihre moraliſche Niederlage durch um ſo größere
Zähigkeit im Beharren auf ihren Forderungen wett machen
wollen

Jn Dahome iſt auf Verfügung des Generals Dodds eine
aus drei Offizieren beſtehende Kommiſſion gebildet worden
welche die Vorarbeiten für eine endgiltige Feſtlegung der
Grenze zwiſchen Dahome und der deutſchen Kolonie Togoland
ausführen ſoll Zur Sicherung von Abome und Porto Novo
werden mit Hilfe von europäiſchen und eingeborenen Frei
willigen zwei Freikompagnien gebildet werden dieſelben ſollen
aus je einer Sektion Europäer und 3 Sektionen eingeborener
Tirailleurs Hauſſa und Senegaleſen beſtehen Außer den
deutſchen Kaufleuten die angeblich Waffen und Kriegsmunition
an König Behanzin verkauft hatten iſt nunmehr auch ein
Engländer Richard Johnſon Bucknor der eine Handels
faktorei in Porto Novo beſaß aus den franzöſiſchen Be
ſitzungen des Benin ausgewieſen worden Er wird bezichtigt
mit Behanzin eine geheime Korreſpondenz zum Schaden der
franzöſiſchen Jnterefſen unterhalten zu haben

Deutſches Reich
Berlin 6 April Die feſtlichen Veranſtaltungen welche

gelegentlich der Anweſenheit des Kaiſers in den Reichs
lan den ausgeführt werden ſollen wurden bei der jüngſten
Anweſenheit des Statthalters von ElſaßLothringen in Berlin
in ihren Grundzügen feſtgeſtellt Wie aus Koblenz hierüber
berichtet wird ſoll bei den diesjährigen Kaiſermanövern ein
ganz beſonderer Glanz entfaltet werden die Einladungen an
die europätſchen Fürſten ſind in ſehr umfangreicher Weiſe
erfolgt Seitens der meiſten ausländiſchen Staaten werden
die Botſchafter als Vertreter ihrer Souveräne den Manövern
beiwohnen Außer dem Kaiſer werden die meiſten Bundes
fürſten erſcheinen Vertreter des Kaiſers von Oeſterreich und
des Königs von Jtalien werden erwartet Die Kaiſerparade
über das 8 Armeecorps findet bei Euren Trier ſtatt Die
große Parade über das 16 Armeecorps und die kombinirten
Brigaden wird in der Nähe von Metz abgehalten werden An
der Parade ſoll auch die 10 bayeriſche Jnfanteriebrigade theil
nehmen die für die Zeit der großen Manöver die Beſatzung
von Metz bilden wird Neben den großen militäriſchen Ver
anſtaltungen ſind glänzende Feſtlichkeiten ſeitens der Städte
geplant welche der Kaiſer beſuchen wird Jm v J wurden
die ſtädtiſchen Feſte vom Kaifer abgelehnt Die betr General
kommandos ſind mit den Vorarbeiten zu den Manövern be
ſchäftigt Der Commandeur des 8 Armeecorps Frhr v Los
befindet ſich ſeit ſeiner Rückkehr von Nom und Berlin ſtets
auf Beſichtigungsreiſen

Graf Schuwalow der rufſiſche Botſchafter iſt wieder
nach Berlin zurückgekehrt und es ſteht zu hoffen daß die
Angelegenheit des deutſchruſſiſchen Handelsvertrages
nun einen ſchnelleren Verlauf nimmt Wie es heißt wird
Graf Schuwalow mündlich die Anſichten der ruſſiſchen Regie
rung über einige Punkte geltend machen in denen noch keine
Einigkeit erzielt iſt

Jm laufenden Marineetat war für das Kreuzergeſchwader
ſeine dienſtliche Verwendung unverändert in Ausſicht genommen
Die inzwiſchen angeordnete Auflöſung dieſes Geſchwaders und
telegraphiſche Rückberufung des Flaggſchiffes Leipzig wird
vielfach als eine Konſequenz der vom Reichstage am Marine
etat vorgenommenen Abſtriche gedeutet Die WeſerZeitung
ſucht dagen die getroffene Maßregel aus naheliegenden marine
techniſchen Erwägungen zu erklären und konſtatirt zugleich daß

be Mrtigen Stationen in jeder Hinſicht genügend beſetzt
leiben

Von verſchiedenen Seiten wird Klage darüber geführt daß den
Steuerpflichtigen die Bekanntgabe ihrer Veranlagung
auf Grund ihrer Deklaration noch nicht zugegangen ſei obwohl
mit dem 1 d das neue Stenuerjahr bereits begonnen hat Mag
auch anerkannt werden daß die von den Veranlagungsbehörden
zu überwältigenden Schwierigkeiten namentlich in den erſten
Jahren der Anwendung des neuen Verfahrens ſehr große ſind
ſo weiſt doch der Umſtand daß beim Schluß des Steuerjahres
1892/93 noch zahlreiche Reklamationen und Beſchwerden unerledigt
waren darauf hin wie wünſchenswerth es im Jnutereſſe der end
giltigen Feſtſtellung der Steuerverhältniſſe iſt daß die Veran
lagung möglichſt frühzeitig erfolgr

n dem neuen amtlichen Waarenverzeichniß werden zu den
Beſtandtheilen künſtlicher Blumen auch unabhängig von der
Länge die zur Herſtellung ſolcher Blumen und Guirlanden als
Stiele Verwendung findenden ſogenannten Stoffſchläuche gezählt
Dieſelben würden demnach einem Zoll von 900 M für 100 kg
unterliegen Garne in Cops oder auf Papierhülſen tubes
ſollen nach dem neuen Waarenverzeichniß nicht als accommodirte
Garne behandelt werden alſo nicht zu 17 M für 100 kg ein
gelaſſen werden Lediglich in runde Scheiben geſchnittenes
Blech ſoll ebenſo wie Streifen von Meſſingblech welche durch
Ausſchlagen von Meſſingperlen gelocht ſind nur der Verzollung
als Blech 3 M für 100 kg unterworfen werden Holz
waaren welche durch Einwirkung von Rauch einen mehr oder
weniger gleichmäßig braunen Farbenton erhalten haben ſollen
wie gebeizte behandelt werden d h mit 10 M für 100 kg be
legt werden

Saarlonis 5 April J einem Telegramm der Kölniſchen
Volksztg haben neuerdings 300 Bergleute ihren Austritt aus
dem Rechtsſchutz Verein augezeigt

Halle und Amgegend
Halle 6 April

Das Volkmann Denkmal iſt geſtern in drei großen
Kiſten verpackt aus Rom wo ſein Schöpfer Bildhauer Volk
mann lebt hier eingetroffen Einſtweiten iſt die Sendung
im Vorgarten der Königl Chirurgiſchen Klinik gelagert
worden Vor dem Haupteingange zu dieſer Anſtalt ſoll das
Denkmal bekanntlich Aufſtellung finden Die Vorarbeiten zur
Aufſtellung dürften demnächſt in Angriff genommen werden
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S ner Nacht iſt der Vorſteher des hieſigen königlHaupt uerahee Steuerrath Alberti geſtorben

egter findet am Sonnabend nochmals eineAffen ſchen Schauſpiels Heimath
ſtatt Am Sonntag wird als vorletzte remdenvorſtellung
der Schwank Die Orientreiſe erſtmalig als Nachmittags

Vorſtellung gegeben rer tteet
2 dem Jahresberichte der Städtiſchen er ReaJ nie Ware e wiſſenſchaftlichen Hilfslehrer Herren Rühl

mann Dr v oiten vom Magiſtrat zu ordentlichen
Kehrern gewählt Die Dreitheilung der Quarta und Unter
Tertia erforderte den Eintritt des Hrn Dr Dieſing als wiſſen
ſchaftlicher Hilfslehrer Jm Winterhalbjahr er dige Hr Gras
hof die erſie Hälfte ſeines Probejahres an der Anſtalt rSeeben der Schüler war ein ſehr guter Der F
deſuch betrug durchſchnittlich 97,8 Proz Doch hatte die dden eines Schülers zu beilagen Von den 440 Schülern

die am 1 Febr 1893 die Ober Realſchule beſuchten waren412 Sngeltg 5 katholiſch 3 Diſſ 20 306 waren r
heimiſche 121 Auswärtige 13 Ausländer An der Anſtalt wirken

außer dem Direktor Dr Thaer 15 Oberlehrer 3 wiſſenſo Hilfslehrer 1 Probekandidat und je 1 Turn Zeichen
und Geſanglehrer Eine eifneier ter m r

ü e iniſteWar d Srfagnhe Eintritts in den Subalterndienſt
ſchlußprüfung iin Schüler am 6 April 1892 und beſtand dieſelbeDe t Wer wiſſenſchaftlichen Befähigung zum einjährigen

ilitä erhielten Oſtern 1892 38 Schüler zu Michaelisx Se dieſen gingen zu einem praktiſchen Berufe

ſtern 24 Michaelis 1 ab ie übrigen traten in die Ober
kunda über Der Abſchlußprüfung unterzogen ſich ſämmtliche

ünterſekundaner mit Ausnahme eines Ausländers Von 45 er
hielten 39 das Zeugniß der Verſetzung nach OberSekunda und
damit die Berechtigung zum einjährigen Militärdienſt Bei

geben iſt dem Jahresberichte eine Abhandlung von Herrne Robert Breyer Die Legation des Kardinalbiſchofs
Nikolaus von Albano in Skandinavien

Der Deutſche Techniker Verband hat auf ſeinem
dieſe Oſtern in Leipzig abgehaltenen X Delegirtentage u a be
ſchloſſen den nächſtjährigen XI Delegirtentag in Halle
abzuhalten Die beiden Verbandsvereine Halleſcher Techniker
Verein und Techniſcher Verein Vulcan werden die Vorberei
tungen hierzu treffen

Der hieſige Arends ſche Stenographen Verein
eröffnet am 11 d woch einen Unterrichtsabſchnitt der ebenfalls
in 6 Stunden zu Ende geführt werden ſoll Koſten für den
Unterricht erwachſen den Theilnehmern nicht das Lehrbuch wird
zum Selbſtkoſtenpreiſe abgegeben Wegen des Näheren verweiſen

wir auf den Anzeigentheil

Jm Monat März ſind im Städtiſchen Schlachthofe
geſchlachtet worden 290 Ochſen bezw Bullen 406 Kübe
oder Färſen 1632 Kälber 1370 Schafe 1996 Schweineund 66 Pferde Dafür gingen an Schlachtgebühren ein

11,492 50 M Für die Unterſuchung der dem Schlachthofe
direkt zugeführten lebenden Thiere wurden 2790 90 M an Ge
bühren erhoben Wiegegebühren gingen ein für den Schlacht
hof 294 18 für den Viehhof 17270 an Futter
gebühren für den Schlachthof 401 24 für den Viehhof
641 30 M Für die Unterſuchung des von auswärts ein
gebrachten Fleiſches wurden 1119 25 M an Schaugebühren
erhoben Marktkarten wurden verkauft für 104 Rinder
306 Kälber 590 Schafe und 666 Schweine wofür 954 30 M an
Gebühren eingingen An ſonſtigen Einnahmen für Miethe ver
kauften Dünger c ſind 456 18 M zu verzeichnen An den
Viehmarkttagen ſtanden im März zum Verkaufe 99
Rinder 296 Kälber 645 Hammel und 885 Schweine zuſammen1925 Thiere Von den geſchlachteten Thieren wurden be
anſtandet und auf polizeiliche Anordnung vernichtet 6 ganze
Rinder 2 Hinterviertel eines Rindes und 5 Schweine Das Fett
dieſer Thiere konnte durchweg zu techniſchen Zwecken verwerthet
werden Auf die Freibank wurden verwieſen und daſelbſt unter

Angabe des Grundes der Beanſtandung als minderwerthig ver
kauft a in rohem Zuſtande 8 i Rinder 5 Schweine 2

Schweineſchinken 7 Kälber b in gekochtem Zuſtande 6 Schweine
und e das ausgeſchmolzene Fett eines Schweines Ferner wurde f
das Fleiſch eines vor Wochen geſchiachteten Schweines wegen
eingetretener oberſlächlicher Fäulniß nach Entfernung der ver
dorbenen Theile der Freibank überwieſen Nur zum eigenen
Hausgebrauche würden freigegeben 2 Hinterviertel eines
Ochſen und ein An einzelnen Organen mußten
wegen krankhafter Zuſtände vernichtet werden 87 Rinderlungen
86 Rinderlebern 8 Kuheuter 4 Nieren 4 Zungen 4 Unterkiefer
und 1 Kopf von Rindern 53 Lungen 34 Lebern 1 Euter 1
Schwarte von Schweinen und von 34 Schweinen die Klauen
35 Lungen 124 Lebern von Schafen 2 Kalbsnieren 1 Pferde
unge und 1 Pferdeleber Von dem von auswärts zur
Beſchau eingeführten Fleiſche wurden als genußuntaug

lich vernichtet 2 Kübe 2 Schweine eine Rinderlunge ein
Geſchlinge vom Schweine und ſolches vom Hammel 2 Rinder
lebern und 8 Schweinelebern Zum Verkanf in Halle wurden

nicht zugelaſſen 18 Rinder und T Schwein Der Sanitäts
anſtalt wurden zur Schlachtung oder Einſtellung überwieſen
3 Rinder 41 Schweine und 170 Schafe Zurückgewieſen
und für nicht ſchlachtbar erklärt wurden 2 Kälber Ein auf dem
Trausporte verendetes Schwein und ein Kalb wurden der Ab
deckerei überwieſen

Jm benachbarten Nietleben beging am 1 d die Hebamme
rau Marie Schopp ihr 25jähriges Berufs jubiläum
ieſelbe hat während dieſer Zeit bei 2676 Geburten darunter 32 der

Lies e ken r geleiſtet regen mutter wurden zu ihrem Ehrenkage zaBeweiſe der Anhänglichkeit dargebegcht ge eautretche

T Auf dem Wochenmarkte nahm die Polizei heute wiede
verſchiedentlich Prüfungen des Butte vor Sei
einer Bauerfrau wurden einige zwanzig Stücke Butter beſchlag
nahmt die Mindergewicht bis zu 15 Gramm aufs Stück zeigten

Städtiſche Kommiſſionen

Gihung an ten ſtrettag den 7 April 5 Uhr i9 v Stadtbaurath S e e Amteeimter

agesordnung1 Fluchtlinienfeſtſetzun für ältere Straßen
2 Bewilligung einer
3 Vertrag wegen Ausbaues der Herderſtratze
t Verzicht auf den Rechtsweg in einer Enteignungsſache

4

Petitions Kommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 8 April nachm 5 Uhr

im Magiſtrats Sitzungszimmer

Peution Verlt Ta er
on Verlängerung der Stadtbahn nach Obergl2 desgl Beſeitigung der Prediger z Se el her

3 desgl Aufhebung der ſtädt Grund und Miethsſteuer betr

h n auf e betrellung eines einheiturd de geren e er chen Etats für das Gymnaſium

mnon Beleuchtung des StadttheaterReſtaurants betr
7 desgl, Umwandlüng eines Theiles des Stadt

gottesackers in einen Stadtpark betr
8 Petition Regulirung der Hagenſtraße betr
b desgl Ueberweiſung einer Eisbahn betr

Wiſſenſchaft Kunſt h er mS tlichen Jubilänms ſoll im Laufe d Mim r e Muſeum eröffnet und eingeweiht
werden Daſſelbe wird alle dem aſſyriſchen Kunſt Und Kult
kreiſe angehörigen Gegenſtände die bis jetzt über die verſchie
denen Sammlungen des Vatikans zerſtreut waren umſchließen

des Portemonnaie Fahrplanbuches für1893 i t April iſt ſoeben bei Schmorl und
von Seef Nachf in Hannover erſchienen in der altbewährten
Ausſtattung doch in größerem Formate und vermehrt durch die
Strecken der thüringiſchen weſtfäliſchen und rheiniſchen Eiſenbahnen Die Reichhaltigkelt und Deutlichkeit des Druckes machen
das kleine Büchlein zu einem der beliebteſten Kursbücher und der
außerordentlich niedrige Preis von 40 Pfge zum billigſten
Kursbuch für ganz Mittel und Nordweſtdeutſchland Wir
können daſſelbe daher allen Reiſenden aufs angelegentlichſte
empfehlen zumal bei der Bearbeitung ſowohl auf die Neu
einführung der mitteleuropäiſchen Zeit als auch auf die
vielfachen Veränderungen in den Fahrplänen gebührend Rückſicht
genommen worden iſt

Provinzial Nachrichten

Nordhauſen 5 April Orig Mitth Die hieſige Firma
Gebrüder Cohn Baumwollweberei iſt ſeit einigen Monaten
mit Anfertigung von Zelten aus einer Art waſſerdichter hell
brauner Segelleinwand für die deutſche Armee beſchäftigt
Jn beſtimmten Zeiträumen nimmt eine aus Offizieren unſerer
Nachbargarniſon Sondershauſen beſtehende Kommiſſion die Zelte
ab Dieſelben ſind viereckig mit Aluminiumknöpfen und eben
ſolchen Knopflöchern und ſo eingerichtet daß jedes Zelt auch als
Mantel nebſt Kapuze dienen kann Hier wird jetzt eine An
ſtalt errichtet wie es deren in Deutſchland erſt wenige giebt
nämlich eine ſogenannte Träberdarre Die bei der Bier
brauerei und der Branntweinfabrikation abfallenden Träber die
bis jetzt wenn ſie nicht ſofort verbraucht wurden verſauerten
und infolgedeſſen nicht mehr brauchbar waren werden getrocknet
um dann in dieſer Form in den Handel gebracht zu werden Sie
halten ſich auf dieſe Weiſe beliebig lange und geben angefeuchtet
jeder Zeit noch ein recht gutes Futter ab Allgemein wird jedoch
befürchtet daß die Anſtalt unangenehme Düfte verbreitet Bei
der bevorſtehenden Neupflaſterung unſeres Kornmarktes die bei
läufig geſagt gegen 18,000 M koſten wird erhält vorausſichtlich
auch ein hervorragendes Kunſtwerk einen andern Platz
angewieſen das auf Grund des Vermächtuiſſes eines hieſigen
Bürgers 1828 der Stadt gewidmet wurde nämlich die inmitten
eines Waſſerbeckens ſtehende 3 w hohe Eiſengußſäule des Neptun

Ernſt Rietſchel s berühmtes Erſtlingswerk Jm
hieſigen Tivolitheater hat Theaterdirektor v Weber nach
dem ihm vom Verein zur des Theaters im voraus
eine gewiſſe Summe gewährleiſtet war am Sonntag mit den
Hugenotten eine vierwöchige Reihe von Opernvorſtellungen

eröffnet Die befriedigen außerordentlich doch läßt der
Beſuch leider zu wünſchen übrig

Merſeburg 5 April Sonntag den 9 nachmittags 3 Uhr
findet im Tivoli hier eine von dem nationalen Verein der
deutſchen Mittelparteien und dem Patriotiſchen
Wahlverein hier berufene öffentliche Verſammlung ſtatt
in der die Militärvorlage erörtert und vorausſichklich eine
Erklärung zugunſten derſelben gefaßt werden ſoll

Dem evangeliſchen Oberfarrer Winkler zu Wegeleben im
Kreiſe Oſchersleben iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe
verliehen

Den Militär Jntendantur Sekretären Baacke und Böttcher
S 4 Armeecorps iſt der Charakter als Rechnungsrath ver
iehen

Gera 5 April Orig Mitth Der verſtorbene Fabrikant
E Arnold in Greiz hat auch der zum hieſigen Kreiſe ge
hörigen Gemeinde Langenwetzendorf woſelbſt die Firma
eine große Weberei und landwirthſchaftliche Anlage beſitzt ein
Kapital von 100,000 M zum Bau einer Kirche und ein
weiteres von 50,000 M hinterlaſſen deſſen Zinſen alljährlich
W ſeinem Todestage an die Armen des Ortes vertheilt werden
ollen

Gerg 5 April Orig Mitth Der Geſchäft sgang in
der hieſigen Textil Induſtrie dürfte ſich binnen kurzem recht
lebhaft geſtalten denn 1 macht ſich eine fortgeſetzte n
in Wolle und Wollwaaren bemerkbar 2 haben die hieſigen
Spinnereien von denen die Zwötzener und die Neumerkel ſche nur
rohweiße die Stöhr ſche Zweigſpinnerei dagegen faſt ausnahms
los melirte Cheviotgarne u dgl herſtellen flotte Beſchäftigung
3 werden nunmehr größere Aufträge aus Amerika mit Beſtimmt
heit erwartet Die Reiſenden die zum Oſterfeſte in Gera weilten
bezeichnen die Ausſichten auf Abſchlüſſe für umfangreiche Poſten

als gute Jn der a r deren Erzeugniſſe ſich einer großen eliebtheit erfreuen iſt man ren
wärtig mittelmäßig beſchäftigt Zur Zeit werden im Hinblick auf
2 mmer viel baumwollene Garne melirt und einfarbig her
geſtellt

nen
Vermiſchtes

Der Kaiſer hat als ehemaliger Schüler des kaſſel er Gym
n a der Vogt ſchen Gymnaſialſtiftung daſelbſt 1000 M

geſpende

Die Berliner Schloßfreiheit fällt wirklich Bei Nr 1 hat
Abbruch begonnen Vor den anderen Häuſern halten bereits

die Möbelwagen
Ein arges Mißgeſchick iſt dem Magiſtrat der Stadt Köpenik

widerfahren Wie der VolksZtg von betheiligter Seite ge
chrieben wird hat Köpenik einen großen Theil ſeines Stadt
orſtes parzellirt und im Oktober v J an Meiſtbietende ver

kauft Den Zuſchlag erhielten zumeiſt berliner Herren welche
ofort Kaution zu ſtellen hatten Die Auflaſſung der Grundſtücke
ollte in kürzeſter Zeit erfolgen dies iſt aber bis heute noch nicht
geſchehen Beim Eintragen der verkauften Parzellen hat ſich
nämlich auf dem Grundbuchamt herausgeſtellt die Par
sellirung des Forſtes eine le ſei traßen und
Grundſtücke des verkauften Terrains ſind krumm und e an
gelegt und dieſe Eintheilung wurde naturgemäß von der Behörde
und dem Grundbuchamt nicht angenommen Nun müſſen ſämmt
liche Grundſtücke noch einmal ausgemeſſen werden ehe der bereits
vollzogene Verkauf an die oben erwähnten Herren ſeine Er
ledigung findet e rrhenr kommt es noch zu Civilklagen
gegen die Verwaltung der Stadt

Eine nationale Studienfahrt nach Chicago veranſtaltet
der Turnlehrer Weidner in Köln für unſere lernfähige und

poeglerg W Die Sport iſt auf 45 bis 48 Tage be
rechnet acht iſt ſie für die gebildeten Söhne des deutſchen
Mittelſtandes aus allen praktiſchen und wiſſenſchaftlichen Berufs
arten ſowie für ſelbſtändige Gewerbetreibende KleinfabrikantenKaufleute Kandwirt e Beamte Lehrer Aerzte Offiziere uſw
Wiſſenſchaftliche Inſtructeure und ein Geſellſ aftsarzt ſollen die
Reiſe mitmachen Der Rheinländerbund in Chicago und andere
deutſche Vereine r erbötig mit Rath und P beizuſtehen
Herr Weidner hofft daß jeder Vaterlandéfreund deſſen Mittel es
geſtatten das Unternehmen finanziell unterſtütze durch Errichtung
von ganzen halben und viertel Freiſtellen für weniger Bemittelte
Anſpruchsloſe Theilnehmer ſollen mit 1 M

vermögen mit 1500 M kann m 4mene Rundreiſe mitmachen an die noch in Ausſicht genomn

Das nürnberger Bratwurſtglöckle Die Familie Bauer
Beſitzer des weltberühmten Bratwurſtglöckle in Nürnberg wird

ſich demnächſt nach Chicago begeben wo das Brakwurſtglöckter
in r Nachbildung Auge und Gaumen ſeiner Gäſte er
freuen ſoll

Für Bienenzüchter Die immerblühende Akazie Robini
pseudoacacia semperflorens iſt in Wachsthum Verwendung
Blüthenform unſerer gewöbnlichen Akazie gleich nur ſteht ſie im
anzen Sommer bis tief in den Herbſt hinein im weißen Blüthennete Jſt ſie darum ſchon als Zierbaum recht werthvoll ſo
ſt ſie als Futterpflanze der Bienen unbezahlbar Jeder Bienen

züchter ſchätzt die gewöhnliche Akazie als Futterpflanze eben ſo
hoch als die Linde und aus dieſem Grunde dürfte eine vermehrte
Pflanzung dieſer ſchönen und nützlichen immerblühenden Abart
ſehr zweckmäßig ſein

Ein Liebesdrama hat in Spandau mit dem Selbſtmord
einer berliner Verkäuferin ihren Abſchluß gefunden Die Ver
käuferin Ella Th hatte eine Liebſchaft mit einem jungen Kauf
mann in Spandan deſſen Neigung zu ihr aber in letzter Zeit
erkaltete Fräulein Th hoffte während des Feſtes eine Ausſöh
nung herbeizuführen Sie fuhr am erſten Feiertag nach Spandau
und traf dort mit ihrem Geliebten zuſammen Jn Geſellſchaft
einer Freundin gingen beide aus Am Abend erklärte der junge
Mann daß er ſich von der Geliebten trennen wolle Es folgte
eine leidenſchaftliche r innhke dabei kam man in die
Nähe des Grabens der Citadelle Plötzlich ſtürzte ſich Ella Th
ins Waſſer mit dem Rufe Danun will ich lieber ſterben Ein
Gardeartilleriſt ſprang ihr nach konnte ſie aber nicht mehr ergreifen
u z zweiten Feſttag wurde die Leiche der Unglückrichen
gefunden

Verhütetes Verbrechen Jm Hauptbahnhofe zu Altona
fand ein Bahnbeamter zwiſchen den Schienen feſtgeklemmt eine
mit weißer Maſſe gefüllte Patrone Bei Unterſuchung derſelben
explodirte die Maſſe und verletzte den Beamten ſchwer

Ein heftiger Haidebrand wüthet wie aus Hamburg mit
getheilt wird in der Nähe des Lockſtedter Lagers Es iſt
noch nicht gelungen dem Feuer wirkſam Einhalt zu thun

Brandunglück Jn Nienburg a Weſer entſtand während
der Vorſtellung in einer Bude in der eine Negerkarawane ſich
produzirte durch Umfallen eines Koksofens Feuer durch welches
zwei Neger ſehr ſchwer einige andere Perſonen leicht verletzt
wurden Dem beſonnenen Auftreten mehrerer Herren welche um
dem ſich drängenden von der allgemeinen Panik ergriffenen
Publikum einen ungehinderten Ausgang zu verſchaffen das Leinen
der Bude zerſchnitten iſt es zu danken daß weileres Unglück ver
hütet wurde An dem Aufkommen der beiden ſchwer verletzten
Neger wird gezweifelt

Eine ſonderbare Klage ſo wird aus Paris berichtet ſchwebt
grr Zeit vor dem Civilgericht Es klagt der Herzog von La
dochefoucauld Doudegauville Abgeordneter des Sarthe

Departements und Präſident der royaliſtiſchen Rechten gegen eine
bellſehende Somnambule die Frau Mongruel Dieſe

Dame arbeitet ſchon ſeit einem halben Jahrhundert in ihrem Fache
muß ſich aber der Konkurrenz jüngerer Kolleginnen erwehren und
veröffentlicht in ihren Cirkularen lobende Zeitungsausſchnitte
und Anerkennungsſchreiben bekannter Perſönlichkeiten darunter
auch das nachfolgende Frau Mongruel liebenswürdig und na
türlich im wachenden Zuſtande ſchien mir während ihres Schlafes
von einem hervorragenden gewiſſenhaften und weiſen Hellblick zu
ſein und ich mache mir ein Vergnügen daraus dieſe Wahrheit
denen zu bezeugen welche die Sibylle zu Rathe ziehen La Roche
foucauld Herzog von Doudeauville Der Präſident des Jockey
Klubs der für einen der erſten Vertreter der franzöſiſchen Ariſto
kratie gilt und deshalb auf andere natürliche Gaben ſo die des
Hellblicks im wachenden Zuſtande verzichten kann war empört
über den Mißbrauch der mit ſeinem Namen getrieben wurde
und bezichtigte die Somnambule der Fälſchung Allein Frau
Mongruel wies das Original des Zeugniſſes vor an deſſen Echt
heit nicht gezweifelt werden konnte nur das eine hatte die hell
ſehende Dame weggelaſſen das Datum 16 März 1849 Der
jetzige Stammherr derer von La RochefoucauldDondeauville dem
das Zeugniß der Somnambule bei den Abgeordnetenwahlen ſcha
den könnte dringt nun darauf daß Frau Mongruel auch das
Datum veröffentliche Die erſte Kammer des Pariſer Civil
gerichts wird ſich demnächſt mit dieſem merkwürdigen Prozeſſe
zu beſchäftigen haben

Ein Felsſturz zerſtörte laut einer telegraphiſchen Meldung
aus Konſtantinopel das Haus des hochgeſtellten türkiſchen
Beamten Muſtapha Bey in Nicopolis Hierbei wurden
drei Frauen und fünf Kinder getödtet

Maus und Löwe Jn Amerika hat man jüngſt in der einſt
Barnum gehörigen Menagerie Verſuche angeſtellt ob und wie
weit die ſprichwörtliche Furcht des Löwen Elefanten und anderer
großen Thiere vor der Maus auf Wahrheit beruht Zuerſt warf
man eine Maus in den von zwei Löwen bewohnten Käſig die
entſetzt vor dem kleinen Nagethiere zurückſprangen und laut brül
lend aus dem Käfige zu entkommen ſuchten Erſt nach längerer
Zeit beruhigten ſie ſich ſoweit die Maus zu beriechen und hin
fort völlig unbeachtet zu laſſen Daffelbe anfängliche Entſetzen
legte ein Königstiger an den Tag den übrigens ſpäter die
Maus ſogar ungeſtraft in die Naſe biß Auf die Elefanten
hatte der Anblick der Mäuſe eine verſchiedene Wirkung Die un
gezähmteren riſſen an ihren Ketten und trompeteten vor Furcht
während ein zu Kunſtſtücken abgerichteter Elefant das vor ihngeſetzte Mäuſepaar in philoſophiſcher Ruhe mit ſeinem Fuße

erdrückte Ganz anders verhielten ſich die Pumas Hyänen und
Wölfe Sie faßten die Sache von der ihnen nützüchen Seite
W r verſchlangen unverzüglich die vorgeworfenen Ratten und

uſe

Flaſchenpoſt Jn der Bai von New York iſt eine Flaſche
angetrieben worden die folgenden Zettel enthielt Erſten März
1893 Naronik ſinkt mit allen an Bord Wir beten zu Gott
uns gnädig ſein zu wollen L Wriſſel

Elektriſche Hinrichtung Mit Elektrizität wurde am Diens
tag in New York im Sing Sing Gefängniß ein Neger hin
gerichtet Die Stärke des dabei benutzten Stromes betrug 1740
Volt pro Minute Nach einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus
iſt der Tod augenblicklich eingetreten

Die Peſt iſt amtlichen Nachrichten zuſolge in Benihazi
Tripolitanien ausgebrochen Auch der öſterreichiſchungariſche

Vicekonſul Petrovitſch iſt der Krankheit bereits erlegen

Perſonalnachricht Jn Moskau iſt der Doyen der ruſſiſchen
Maler C A Trutowski deſſen Gemälde von Kunſtliebhabern
ſehr geſucht waren geſtorben T war 1826 in Kursk geboren
und von 1845 bis 1849 Schüler der Kunſtakademie von St Peters
burg 1871 wurde er zum punene der Kunſtſchule zu Moskau
ernannt und verwaltete dieſen Poſten bis zum Jahre 1880 Er
brachte den größten Theil ſeines Lebens auf ſeinem Landbeſitz in
Kleinrußland zu wo er mit vielem Humor und ſinnigem Ge

mack Szenen aus dem ruſſiſchen Volksleben malte Auf den
eltausſtellungen von Paris und Antwerpen erregten die Bilder
s berechtigtes Aufſehen

mm
Vereine und Verſammlungen

Die Delegirten Verſammlung des All gemeinen Deutſchen
Realſchulmänner Vexreins in Berlin iſt am Mittwoch
laſſen worden Zu dem erſten Gegenſtande der geſtrigen
agesordnung Die gegenwärtige Lage des höhern

Schulweſens in Preußen r Prof Paulſen Berlin
Die neue Schulreform habe drei Dinge gebracht Die Erweiterung
der Berechtigung der lateinloſen Schüle der OberRealſchule und
die Moderniſirung des alten tlaſſ chen Gymnaſiums Juy
Berlin zählten die ſtädtiſchen RealGymnaſien Oſtern 18987
312 Primaner und Sekundaner Oſtern 1893 433 Der Geſammt
beſuch der Real Gymnaſien ſei allerdings von 34,500 im Jahre
1889/90 auf 33,600 im Jahre 1892 zurückgegangen Aber auch

v Du r
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die klaſſiſchen Gymnaſien haben an Schülerzahl verloren Die
o hchep mnaſien ſeien nach dem neuen Lehrplan genöthigt

utmehr Mathematik Geſchichte uſw zu treiben und ſchon
deshalb ſeien ſie nicht in der Lage dem Latein und Griechiſch
die bisherige Aufmerkſamkeit zu widmen Die Gymnaſien werden
daher ſehr bald in die Lage kommen eine Reviſion ihres
e zu verlangen ie ſeien auf die Dauer nicht in der

ge ihren Anforderungen zu entſprechen Die ſog Gymnaſial
partei werde ſehr bald erkennen daß es ein taktiſcher Forggr war
als ſie gegen die Real Gymnaſien auftraten und einſehen daß
wenn das alte Gymnaſinum weiter leben ſolle eine andere Schule
neben ihm beſtehen müſſe die der anſtürmenden Zeitſtrömung
Rechnung trage Es ſei möglich daß die lateinloſe Oberreal
chule die Schule der ſei die Schule der Gegenwart ſei

jedenfalls nicht orläufig ſei das Latein noch unentbehrlich
x Student der nicht lateiniſch könne werde überall mit den
ſten Schwierigkeiten zu kämpfen haben Man könne es dem

niverſitätslehrer ich zumuthen er ſolle von der Voraus
ſetzung ausgehen daß ſeine Hörer nicht lateiniſch verſtehen Der
Student könne kaum ein wiſſenſchaftliches Buch verſtehen wenn
er nicht lateiniſch könne Ja das Latein fehle dem Studenten
auf der Straße in der Kneipe er könne nicht einmal
gaudeamus mitſingen Heiterkeit Weder der Mediziner

noch der Juriſt könne ohne Latein durchkommen Selbſt in den
Kadetten Anſtalten werde lateiniſch gelehrt Auch der Beamte
der Baumeiſter uſw könne des Lateiniſchen ſchlecht entbehren
Deshalb ſeien die RealGymnaſien unentbehrlich Der Deutſche
Realſchulmänner Verein möge daher nur ruhig weiter arbeiten
Möge der Verein weniger für die Erweiterung der Berechtigung
als ſür die Freiheit der Schüler und Lehrer für die Freiheit des
Lehrplanes uſw eintreten Man müſſe ganz beſonders dem Lehrer
Kollegium und auch den einzelnen Lehrern mehr Freiheit gewähren

Der Vertreter des Kultusminiſteriums Geheimrath Stauder
erklärt Miniſter Voſſe habe ihn beauftragt zu erklären daß er
den Beſtrebungen für die Sache des Realgymnaſiums Erfola
wünſche Der im Vortrage des Vorredners liegende indirekte
Vorwurf daß die Schulen noch unter ben Verordnungen
leiden und nicht genügende Freiheit haben ſei unberechtigt Der
Redner ſchloß mit der Aufforderung Mögen die Vertreter der
Realgymnaſien entſchloſſen den dieſen Lehranſtalten bereiteten
Boden betreten mit aller Kraft an den Aufgaben und Zielen die
dieſen geſtellt ſind weiter arbeiten und es der Zukunft überlaſſen
ob eine Erweiterung der Berechtigung dem Bedürfniſſe des Volkes
entſpricht Direktor Stein hart Duisburg erklärte Das
Real Gymnaſium ſcheue nicht den freien Wettbewerb Wenn aber
eine Städt eine höhere Lehranſtalt errichten wolle und die Re

ierung der Stadt Subvention verſpreche wenn ſie eine lateinloſe
ber Realſchule errichte dann ſei das kein ehrlicher Wettbewerb

mehr Geheimrath Stauder erwidert die Regierung habe
aus ſozialen Gründen die Pflicht die Errichtung von lateinloſen
OberRealſchulen zu fördern Es ſei nothwendig die unteren
Klaſſen durch eine höhere Bildung erwerbsfähiger zu machen
Den Vorwurf der zu ſchnellen Umbildung und daß die preußiſche
Schulverwaltung den ehrlichen Wettbewerb hindere müſſe er

urückweiſen Nach noch längerer Debatte an der ſich wiedere Geheimrath Stauder Direktor Dr Bach und Direktor
r Schwalbe betheiligten gelangten die Theſen des Profeſſors

Dr Paulſen in folgender Faſſung zur Annahme l Die neuen
Lehrpläne ſind in ihrer allgemeinen Tendenz das höhere Schul
weſen den Bedürfniſſen der Gegenwart anzupaſſen als erfreu
licher Fortſchritt anzuſehen 2 Jm beſonderen liegt die För
derung der lateinloſen Realſchulen im Jntereſſe ſowohl der Be
völkerung als auch der beiden Formen des Gymnaſiums Doch
iſt die willkürliche Umwandlung lateintreibender Anſtalten in
lateinloſe nicht zu billigen 3 Das Real Gymnaſium d h eine
Schnle die Latein aber nicht Griechiſch treibt ſondern dafür den
modernen Sprachen und Wiſſenſchaften größern Raum gewährt
bleibt ein unentbehrliches Mittelglied zwiſchen dem klaſſiſchen
Gymnaſium und der lateinloſen Obern Realſchule 4 Nothwendig
bleibt eine Neuregelung des Berechtigungsweſens wodurch die

rundſätzliche Gleichſtellung der neunklaſſigen Anſtalten Hoch
chulen verſchiedener Art für die weiteren wiſſenſchaftlichen Studien
ausgeſprochen wird 5 Die rechtliche Gleichſtellung der realiſtiſchen
Anſtalten mit den klaſſiſchen Gymnaſien iſt die Vorausſetzung
unter der allein die letzteren für ihre Eigenart Raum und Frei
heit wieder gewinnen können 6 Wie in der Schulorganiſation
nicht Einförmigkeit ſondern Mannigfaltigkeit wünſchenswerth iſt
ſo iſt innerhalb des Rahmens der Lehrordnungen in allen Schulen
möglichſte Freiheit der Bewegung zu laſſen

Damit war die Tagesordnung erſchöpft und die Delegirten
Verſammlung des Allgemeinen deutſchen Realſchulmänner Vereins
wurde geſchloſſen
e

Handels und Verkehrs Nachrichten
Hallescher Bank Verein von Kulisch Kaempf

Co In der heute unter Vorsitz des Hrn Oberbürgermeister a D
Geh Reg Rath v Voss abgehaltenen Hauptversammlung waren
35 Aktionäre anwesend die 2,221,200 M Aktienkapital mit
784 Stimmen vertraten Der vorgelegte Geschäftsbericht sowie
die Bilanz wurden genchmigt den persönlich haftenden Gesell
schaftern sowie dem Aufsichtsrathe Entlastung ertheilt und nach
dem Vorschlage der Verwaltung die Vertheilung einer Dividende
von 8 I Proz beschlossen Zu dem Geschäftsberichte bemerkte
der persönlich haftende Gesellschafter Hr Direktor Böttecher
dass der Bankverein wie ja bereits bekannt geworden an dem
Bernb Lindner schen Konkurse betheiligt sei Seit

langer Zeit habe der Bankverein in lebhaften geschäftlichen Be
ziehungen zu der falliten Firma gestanden aber bereits seit
Jahresfrist die mit derselben eingegangenen Engagements
mehr und mehr vermindert sodass die jetzt im Besitze des
Bankvereins befindlichen Sicherheiten zur Verhütung jeden
Schadens ausreichend erscheinen Die in ordnungsmässiger
Reihenfolge aus dem Aufsichtsrathe scheidenden Herren Rentner
Blümler Halle Rentner Dem uth Halle Amtsrath Elsner
Gros Rosenburg Stadtrath Vubel Halle wurden wiedergewählt
An Stelle der durch Tod ausgeschiedenen Landschaftedirektor
Scheidelwitz Oberstlieutenant a D v Lochow Rechts
anwalt Wölfel wurden gewählt die Herren Justizrath Schlieck
mann Oekonomierath v Mendel Steinfels Ober Postdirektor
a D Geh Postrath Braune sämmtlich in Halle

Elbsechiffahrts Gesellschatt Kette Dem Geschäfts
berichte entnehmen wir folgende Angaben Die Schiffahrt Konnte im
verflossenen Jahre verhältnissmässig zeitig eröffnet werden und da die
Eröffnung mit einem augenblicklichen Güterandrange zusammenfiel s0
ar man einen günstigen Jahresverlauf erwarten zu dürfen Unsere

nan wiesen bis Ende t ein Mehr von rund 211,000 M auf
i d nahm jedoch bald wieder ab und ähnlich wie die Eisen

atte dic Schifffahrt von da ab nur noch mit MAindereinnahmen
an anno Es gelang zwar die Prachtsätze bergwürts etwas höher zu

ten auch für die Frachtsätze im Thalverkehr wurden bei Getreide
and Rohzucker kleine Aufbesserungen erzielt obwohl die durehbsehnitt
Hehen Sätze für Braunkohlen für Aussig Magdeburg von 55 Pf aut
46 Pf für das Doppelhektoliter für Aussig Hamburg von 43 Pr auf
36 Pf für 100 kg zurückgingen Die besseren Vrachtsätze Konnten
jedoch für die vermehrten Betriebskosten nicht entschädigen und so
rehbliesst das Frachtgeschäft statt mit einem Gewinne mit einem Verluste

welcher abgeschen von den nothwendigen Abschreibungen 79,060 M
ägt Die Sehlepplöhne konnten im allgemeinen gehalten weräen

z en gestaltete sich der Betrieb bei den niedrigen Wasserständen und
en sonstigen Hemmungen theurer wie sonst Es wurden geschlepptunterhalb Magdeburg 7079 PFrachtschiffe gegen 7548 im Vorjahre e

halb Magdeburg 12,071 Frachtschiffe gegen 14,677 im Vorjahre Die
Menge der geschleppten Ladung betrug unteraib Magdeburg 10,932,792

tner gegen 14,112,352 Ctr im Vorjahre oberhalb Magdeburg 9 150 688
tner gegen 9,985,432 Otr im Vorjahre in Summa 20,083,880 Ctr
en 24,098,784 Ctr Der PDurchschnittspreis für das hl betrug frei

aufs Schiff 68,21 Pf gegen 72,62 Pf im Vorjahre Auf der Saale
wurden geschleppt 1705 Frachtschiffe davon 746 beladen mit 1,860,700
Lentner gegen 2024 davon 992 beoladen wit 2,326,760 Otr im Vorjahbre
Die Zahl unserer eigenen Frachtsehiffe betrug am Jahresschluss 143
mit einer Tragtühigkeit von 1,113,369 Otr Die Woerft der Gesellschaf
V Uebigau war befriedfgend Peschüftigt Nach Abschreibungen in Höhe

von 691,08 M hienbt ein Reingewinn von 89 8 Al wovon
72,000 M als 1 Proz Vividende vertheilt werden

Elbechiffahrts Gesellschaft Kette Im März betrugen
die Schlepplohn KRmmahmen 24,315 die Frachten ERmmahmen
222,105 M und vom 1 Jan bis 31 März erstere 305,274 letztere
290,814 M

In dem Jahresberichte der Verainigten Hanfschlaueh und
Gummiwaaren Fabriken in Gotha wird bemerkt dass die
Gesellschaſt das ganze Jahr hindurch flott beschäftigt war Die Ver
waltung glaubt nicht dass die gestiegenen Gummipreise Bestand haben
werden Die Verwaltung hat den ganzen Jahresbedarfk für Hanfgarne
noch zu vorjährigen Preisen verschlossen Im laufenden Jahre haben
sich die Aufträge und der Umsatz erhöht Nach 58, 86 M Abschreibungen
werden 11 Proz 1891 10 Proz Dividende vertheilt

In dem Jahresberichte der Erdmwannsdorfer Aktien Gesell
schaft für Flachsgarn Spinnerei wird über die ungünstige
Flachsernte in Russland und Sehlesien geklagt Erst gegen Schluss des
Jahres trat auch eine Erhöhung der verschiedenen Waarenpreise ein
sodass schliesslich noch ein günstiges Ergebniss erzielt werden konnte
Bei 501,805 M Rohgewinn werden 69 97 für Abschreibungen ver
wendet 22,00 A der Sonderrücklage überwiesen und 5 Proz
Dividende vertheilt

Prag 5 April Die Zuckerhausse dauert fort heute stiegen
Prmpipreise um 390 Kr bis 20 2 Parität Aussig Herbstzucker wurde
mit 16 90 bezahlt Raffinade mit 38 50

Eisenbahn Einnahmen Prag 4 April Die Buschtieh
rader Eisenbahn vereinnahmte im März auf dem Netze 26,300 FI
mehr auf dem B Netze 31,900 FI mehr

New Vork 5 April Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche ausgetührten Produkte betrug 6,461,490 Dollars gegen
7,463 00 Dollars in der Vorwoche

Börse zu Talle am 6 April
Für einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe wiederholt
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg neito

Weizen fest 145 153 AI feinster märkischer über
Notiz Rauhweizen 142 1553 A Roggen fest 128
bis 134 M Gerste Brau ruhbig 155 175 feinste
bis 182 Futter 125 140 M Harer fest 150 155 BI
Mais amerikanischer Mixed 120 bis 125 Don aumais
122 bis 136 A Raps M Rübsen M ErbsenViktoria 190 200 M

Preise für 100 kg vetto
Kämmel ausschl Sack M Stärke einschliesslich

Fass Halles che prima Weizen 39,00 40,00 AI abfallende
Sorten billiger Maisstärke einschl Fass gefragt 35 36 M
Mohn M Putterartikel ruhig Vuttermehl12,00 12,50 M Roggenkleie 9,50 10,50 M Weizenschalen
9,60 9,50 M Weizengrieskleie 9,00 9,50 A M al2z
keime helle 11,50 12 00 dunkle 9,50 10,50 M Oel
kuchen 18,00 14,00 M Mal2 26,50 28,50 M Rüböl
Petroleum 21,50 21,75 M Solaröl 0,825/309 11 M

8piritus 16,0600 Liter Proz fest Kartoffel mit 50 Iverbragenegbgabs 56,80 mit 70 I Verbrauchsabgabe

37,00 Rüben M
Getreicie

Be rlin 5 April Weizen mit Ansschluss von Rauhweizen ver
1000 kg I geschäftslos Termine höher Gekündigt 350 t kün
igungspreis 162 M Loco 140 155 A nach Qualität Lieferungs
qualität 149 per diesen Monat per April Mlai 15 ,75 101,5
152 bez per Mai Juni 153,5 153 25 153,75 bez per Juni Juli 155,25
155 155,25 bez per Juli Aug 155,75 156 bez per Aug Sept
per Sept Okt 158 158 5 bez Kündigungsscheine vom 1 d 151 ver
kauft

Koggen per 1000 kg Loco mässiger Handel Termine schwankend
Gekündigt 6550 t Kündigungspreis 132 M Loco 124 132 M nach
Qualiſat Lieferungsqualität 129 in ländischer guter 130 AL per
Geren Monat per April Mai 132 132 25 131 bez per Mai Funi
134,2 138,25 bez per Juni Juli 136 130,75 16 135 5 bez per
Juli Aug 137,25 136,5 bez per Aug Sept per Sept Okt 138 75
138 138,25 137,5 bez Kündigungsscheine vom 1 d 131 und 130,5
verkauft do vom 4 d 131,25 und 183 verkauft

Gerste per 1000 kg Still Grosse und kleine 138 175 Futtergerste
115 135 i nach Qualität

Hafer per 1000 kg Loco behauptet Termine schliessen matt Ge
kündigt 200 t Kündigungspreis 145 M Loeo 140 159 M nach
Qualität Lieferungsqualitüt 143 Pommerscher mittel bis guter
142 146 bez feiner 147 151 bez preussischer mittel bis guter 142
146 bez feiner 147 151 bez sehlesischer mittel bis guter 143 147
bez feiner 148 152 bez per diesen Monat per April Mai 145
144,75 145 25 144,5 bez per Mai Juni 144 142,5 bez per Juni Juli
144 143,5 bez

Hamburg 5 April Original Bericht von Otto Friedeberg
Der Braugerstenmarkt bleibt ungemein still die Saison scheint sich
ihrem Ende mit raschen Schritten zu nähern Vom Auslande fiegen
Ordres nur ganz vereinzelt und überdies recht sehlecht Iimitirt vor
der Konsum der noch einiges aufnehmen kann beeilt sich angesichts
dieser Thatsache durchaus nicht mit Einkäufen und wenn Abschlüsse
zustande kommen so sind die Preise von Fall zu Fall niedriger das
Geschäft trägt einen mehr und mehr erzwungenen Charakter In Saale
gersten ist im Wochenlaufe nichts umgesetzt feine Sorten kaum an
geboten und sehr hoch 195 205 AM gehalten böhmische Provenienz
würde eher Anlass zu Geschäften geben wenn Inhaber feiner Waare
sich mit 160 170 M und für gute Mittelqualität die aber furchaus ge
sund sein muss mit 150 A bezw einige Mark auf oder abwürts de
gnügen würden Das ist aber bis jetzt nicht der Fall nur sehr mässige
abfallende Partien sind zu 155 M angeboten Das Lager bleibt klein
und ist dies der einzig günstige Umstand der sich anführen lässt

Lon don 5 April Schlussbericht Weizen ruhig aber stetig
Uebriges Getreide sehr rig Angekommene Weizenladungen ruhig
aus Wallawalia ca 27, aus Kalifornien 29 gefordert Von schwimmen
dem Getreide Weizen r n Indischer ruhig Gerste ruhig

Leith 5 April Markt stetiger aber Geschüft stiil sehr tlau
Wolle Baumwolle

Leipsig 5 April Kammzug Terminbhandel La PlataGrundmüster per April 3,95 per Mai 3,95 Juni 4,02 Juli 4,95
Ang 4,05 Sept 4,07 Okt 4,10 Nov 4 1C0 per Dez 4,10 per Jan
4,10 per Febr 4,10 per März Umsatsz 35 90 Kilogramwa

Antwerpen 9 April vorm 10 Vhr 30 Min Bericht v Wilkens
7 Wolle La Plata Zzug Type Mai ,85 Juli 4,95 Sept
Bremen 5 April Baum wolle Schwach Opland midädlloco 45 Pfg öpland Basis middl nichts unter low middling auf

Termin Iielerung per April 44 Pfg per Mai 442 Pfg pr Juni 45Pfg pr Juli 45 Pfg per Aug 45 Plg per Sept 453 Pfg
Liverpool 5 April Baum wolle Anfangsbericht Muth

wasslicher Vmsatz 89900 B Träge Tagesimport 38,000 B
Liverpool 5 April nachm 12 Uhr 50 Alin Baumwolle

Umsatz e000 davon für Spekulation und Export 1000 B Träge Ameri
kaner Brasilianer je billiger

Middl amerikan Lieferungen April AMai 45 Käuferpreis Juni
Juli 4 do Aug Sept 425 do Okt Nov 4 d Verkäuferpreis

Liverpool 5 April nachm 4 Uhr 10 Alm Baumwolle Um
satz2 8000 davon für Spekulation und Export 1000 B Träge Egypter
Indier niedriger

Middl amerikan Lieferungen April Mai Ah Küänuferpreis Mai Juni
4 Verkäuterpreis Juni Juli 42 Käuſerpreis Juli Aug 42 Ver
käuferpreis Aug Sept 42, do Sept Okt a Werth Okt Nov 4
Kàäuferpreis Nov Dez d do

Oele Oelsaaten Tottwaaren
Hamburg 5 April Rüböl unverzollt matt loco 51
Post 5 April Kohlraps per August Sept 12,20 Gd 12,30 Br
Paris 5 April Rüböl rubig pr April 858,25 r Mai 0pr Mai Ang 59,00 per Sept Dez 80 00 v R W

Standesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 5 April

Aufgeboten Der Handarb Emil Staudtmeiſter und Minna
Halle und Unter Teutſchenthal Der Muſiker Hermann

och und Johanna und Hamburg Der Brief
träger Ernſt Deecke und Emilie Blech Elſterwerda und Torgan
Der Landſchafts Buchhalter Oskar Scheidelwitz und Jenny
Trenkmann Halle und Leipzig Eutrißzſch Der Monteur
Alexander Beije und Friederike Kleppel W 46 und
Schraplau Der Rektor und Prediger Johannes Dornheckter

und Largarethe Deiters Paſewalt und Laurentinsſtr Der
Schloſſer Otto Knorre und Helene Matſchke Wörmliherſtr 102

und Partkſtr 20 Der Schuhmacher Hermann Würzlerg und

Ma 7 undrie B DerBierhändler m St und Marie S immelſtraße 4 und Martinsberg 19 Der Wagenſchreiber Wilhelm
Wieſe und Margarethe Wuchererſtr 23 und Kl Brau
hausgaſſe 12 er Bureau Vorſteher Otto Krauſe und Antonie
Bartels Hohenzollernſtr Der Se er Robert Wegel und
Bertha Schmelzer Steg 4 und e Der Tapezierer
und Decorateur Karl Schwalbe und Minna Venator 4 ans
felderſtr 4 und Giebichenſtein Der Maſchinenmeiſter Albrecht
Knorr und Amalie Palitzka Halle und Stralſund Der Barbier
Louis Weber und Emilie Pilz Dölau und Schulberg

Eheſchließungen Der Buchbinder Otto Schröder und Klara
Uebe Jacobſtr 48 und Altenburg Der Stellmacher Rodert
Liebau und Marie Koiſchwitz Steg 8 und Zwingerſtr 14 Der
Schloſſer Karl Wehner und Emma Winkler Brunoswarte 5 und
Beeſenerſtr 189 Der Handarb Max Scharf und Anna Granueis
Frieſenſtr 4 und Cröllwitz Der Bremswärter Karl Spröde

und Anna Krüger Eilenburg und Kirchthor
Geboren Dem Handard Hermann Huske eine Marie

Saalberg 20 Dem Gaſtwirth Karl Fehling ein Alfred
Paul Herrenſtr 22 Dem Gaſtwirth Albert Werner eine
Emma Marie Hertha Thalamtſtr Dem Bierhändler Eduard
Moritz ein Hermann Erich Kl Ulrichſtr 29 Dem Gaſt
wirth Paul Höndorf eine Margarethe Gertrud Kaulen
berg Dem Rechtsanwalt Dr Bernhard Schulze eine
Marie Auguſte Margarethe Poſtſtr Dem Handarb Wilhelm
Scharf ein Otto Auguſt Schmiedſtr 23 Dem Buchhalter
Max Weickardt eine Ottilie Roſa Breiteſtr Dem
Modelltiſchler Ernſt Dittmar ein Auguſt Ernſt ogaſſe 16 Dem Zimmermann Ernſt Kaufmann ein 9 ichard

ermann Thomaſiusſtr 42 Dem Dachdecker Karl Heinze eine
Hulda Martha Frieda rannerbehe 59 Dem Statious

aſpirant Friedrich Ehebrecht ein Paul Fritz Meckelſtr 18
Dem Maler Otto Eſchke ein Max Fleiſchergaſſe 14 Dem
Maſchiniſt Paul Hoffmann eine T Jda Gertrud Margarethe
Schützengaſſe 25 Dem Handarb Albert Möbert ein Paul

Max Pfännerhöhe 73 Dem Gaſtwirth Karl Naumann ein S
Karl Konrad ehe 23 Dem Bäckermſtr Julius Böhſe
ein Alfred Franz Ankeritr Ein unehel S

Geſtorben Des Kanzlei Aſſiſtent Wilhelm Wilke T Gertrud
9 T Franckeplatz Des Kaufmann Emil Föllner Anna
2 M CThorſtr 52

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 5 bis 6 April

Stadt Hamburg Major a D Dolding m Sohn a Loſchwigtz Amts
ichter Behm a Könnern Jul Urbach a Berlin Frau Brumme u Frau
Müller a Magdeurg Kaufleute H Spannnth a Bernburg Max Wirtal a
München J Mentzuer a Leipzig Lohmann a Hamburg Neumann u Otto
Mönch a Dresden Haſſe a Plauen i E Schmidt Rud A Wolff Ernſt
Wittpfennig u Leo Manaſſe a Berlin

Goldene Kugel Hauptmann Schleger m Gem a Ulm Rechtsanwalt
Dr Mart nius g Erfurt Regierungsrath a D Wentz l a Charlottennurg
Ob rforſtmeiſter v Wekeſtedt a Rudolſtadt Reg Referendar v Rumohr u Frau
v Rumohr a Kaſſel Prof F Hersmann m Gem a Ruhrort Fil Wüſte
feld a Neuſtadt Dr phil Virkuer a Tettau Baurath Nitſchmann Waſſer
mann Pharmazent Mentzel u Privatiere Frau M Kleber a Berlin Kauf
leute Strampfer m Familie u Pfaffe a Halle a/S Meyer a Greiz Speyr
Berwin u Dietrich a Verlin Haaſelan a Dirſchau Rothe a Aachen Jugler
a en Zu dach a Tettan Kolberg a Altenkirchen Meyer a Quedliu
burg Willmann a Köln a Rh

Cönttnental Hotel Leiſtner Frau Landrath v Lucke m Frl
Tocht a Mückenhain Oberlauſitz Fabrikdirektor Freeden a Oberröblingen a S
Prem Lieut v Bodenſtein a Torgau Prakt Arzt Dr med Müller a Saal
feld Oberlehrer Dr Wagner a Halberſtadt Prakt Zahnarzt Dr Eckleben a
Köthen i A Privatmann Etnenkel a Porsdam Dr phil Seyferth m Gem
a Kaſſel Jngenieur Pitſchner a Erfurt Landwirth Stursberg a Markröhlig
Kaufleute Lücke a Plauen i V Hungtzer a London Verndt a Halle afS
Brody a Berlin Jacod a Stettin Zaudeck a Collin Schwartzer a Leipzig
Vocke a Bonn Lerginann a Schlebuſch b Köln Scholle a Nürnke g
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Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Donnerstag 6 April Er muß auf s Land Benefiz

Ferdinand Rinald
Freitag 7 April Der fliegende Holländer Gaſt

ſpiel Theodor Reichmann
Sonnabend 8 April
Sonntag 9 April nachm

eimath
ie Orientreiſe

abends Das Rheingold

Answürtige Theater
Freitag den 7 April

Magdeburg St Th Rheingold
Leipzig Neues Theater Der Haideſchacht

Altes Theater Zwei glückliche Tage
Deſſau Hof Th ie Fledermaus

Cc

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar VLinke
für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach für
Feuilleton 2c Albert Herling ſämmtlich in Halle

Vorſicht iſt die Mutter der Weisheit Wie häufig kommt
es vor daß durch Unachtſamkeit Verbrennungen Verbrüh
ungen Verwundungen Hautabſchürfungen Quetſch
ungen c vorkommen ohne daß gleich ein helfendes Mittel zur
Hand iſt Deshalb empfiehlt es ſich eine neue Erfindung welche
die bisherige Lücke ausfüllt auch entſprechend auszunützen und
kein Haushalt ſollte ohne

e S S J T S T v
eitleſein der nach Ausſage der Aerzte weit wirkungsvoller als Cold

Cream Carbol Glycerine Vaſeline Zinkſalbe c Man leſe
in der Gratisbroſchüre über die rationelle Behandlung der Haut

krankheiten die Gutachten der Aerzte und überzeuge ſich von der
Vorzüglichkeit von Flügge s Myrrhen Créme welcher à Doſe
Mk in den Apotheken in Halle a/S Löwen Engel
Adler und Kaiſer Apotheke erhälllich iſt

Es iſt für unſere Hausfrauen ungemein ſchwer bei dem jetzigen
großen Angebot in allen Artikeln für die Hauswirthſchaft ſtets
das Vortheilhafteſte zu finden Ganz beſonders auf dem Gebloete
der Wäſchereinigungsmittel tauchen fortwährend neue Präparate
auf Alle dieſe Mittel aber ſind niemals im Stande eine gute
Seife zu erſetzen viel weniger dieſelbe zu verdrängen im Gegen
theil eine größere Hälfte dieſer Produkte bringt noch die Gefahr
mit ſich daß durch ihre Anwendung die Gewebe angegriffen und
ſomit ſchneller unbrauchbar werden Es iſt gewiß ſonderbar daß
der Seife dieſem ſo wichtigen Artikel verhältnißmäßig ſo wenig
Beachtung geſchenkt wird Jede Hausfrau ſollte beſonders darauf
achten daß die beſte Seife gleichzeitig die billigſte iſt man greife
alſo nicht zu ſogenannten billigen Seifen und laſſe ſich nicht
durch außergewöhnlich niedrige Preiſe irreführen Als ein ganz
ſolides Fabrikat kann die Elfenbein Seife von Günther
Haussner in Chemnitz empfohlen werden Dieſe Seife iſt
durchaus keine Luxusſeife ſondern verdient mit vollem Recht den
Namen Haushalt Seife Mit Rückſicht auf den guten Ruf den
ſich die ElfenbeinSeife errungen hat iſt es nicht nöthig auf die
Vorzüge derſelben hinzuweiſen nur darauf ſei heſonders aufmerkſam
gemacht daß man mit einem ganz geringen Quantum von dieſer
Seife bedeutende Erfolge erzielt Um ſich beim Einkauf vor Nach
ahmungen zu ſchützen achte man genau anf die Schutzmarke
Elefant und verlange ganz ausdrücklich ElfenbeinSeife von

Günther MHnaussner in Chemnitz

h



Sonnabend den 8 April
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Rathsbeller Neubau

Ia 2
Serkauf zu festen anerkannt niedrigsten Hreisen

W bHDie Besichtigung meiner neuen Verkanfsräume
ist am Eröffnungstage Jedermann ohne Kauf
zwang gern gestattet
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Marktplatz 2 u 3 Halle Saale Marktplatz 2 u 3
Geſchäftshaus

für

Seiden und NModewaaren Wäsche Ausstattung Ilandschuhe Tricotagen

Gardinen Teppiche Möbelstoſfe Leinen und Baumwollen Waaren

Damen und Mädchen Confection
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